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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSV Kleinglattbach : TTV Erdmannhausen 
Samstag, 16.03.2024, 10:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Kleinglattbach in der Jungen 
19 Landesliga Gr.1

Im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 traf der TSV Kleinglattbach am Samstag, den 16. März im
14. Saisonspiel auf den TTV Erdmannhausen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Krilla, Wenz und Krilla. Erstaunlich war, dass der TSV Kleinglattbach
diese Partie mit einem und der TTV Erdmannhausen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Krilla / Wenz gewannen ihr Spiel gegen Reinemuth / Storz
überzeugend mit 3:0. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Krilla / Weinschenk
beim 11:5, 14:12, 11:5 gegen König / Schölkopf. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Stellan Krilla machte mit Kai Reinemuth beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jannik Wenz besiegelte mit einem 11:6, 11:6, 9:11,
11:7 gegen Alexander König einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Chen Krilla bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Benjamin Storz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit 1:3 verlor
hingegen Louis Weinschenk seine Partie gegen An Hoang. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Kleinglattbach und des TTV Erdmannhausen. Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg
von Stellan Krilla gegen Alexander König. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Jannik Wenz besiegelte danach mit einem 3:1 gegen Kai
Reinemuth einen Punkt für sein Team. Durch diese Niederlage liegt Reinemuth nun bei einer Bilanz
von 12:8 seit Beginn der Saison. Chen Krilla wehrte eine 1:0 Satzführung von An Hoang ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Seit Beginn der Serie hat Hoang damit nun 21 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu
verzeichnen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
Kleinglattbach 8 Punkte, TTV Erdmannhausen 1 Punkte. Louis Weinschenk bekam seinen Gegner
Benjamin Storz indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen den
TSV Neuenstein II, während der TTV Erdmannhausen am 13.04.2024 gegen den TSV Dörzbach
antritt.

 Statistik:
 TSV Kleinglattbach

Doppel: Krilla / Wenz 1:0, Krilla / Weinschenk 1:0 
Einzel: S. Krilla 2:0, J. Wenz 2:0, C. Krilla 2:0, L. Weinschenk 0:2 

 TTV Erdmannhausen
Doppel: Reinemuth / Storz 0:1, König / Schölkopf 0:1 
Einzel: A. König 0:2, K. Reinemuth 0:2, A. Hoang 1:1, B. Storz 1:1
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